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Nr. [il  Landeiik,  den  19.  Dezember  1970
2[i, Jahrgang I

an diese  Zeit  erinnern.  Blenden  wir

zurück.  Besatzungstruppen  waren  im

Lande,  Mangel  herrschte  am  Not-

wendigsten,  Lebensmittelkarten  gab

es,  Arbeitslosigkeit  herrschte,  der

8chwarzhande1  blühte,  viele  Männer

waren  noch  in  Gefangenschaft,  Aus-

länderlager  im  ganzen  Bezirk  und

viele  Wohnungen  durch  die  Besat-

sungstruppe  beschlagnahmt.  Kurz

gesagt,  in Stadt  und  Land  war  ein

wirtschaftlicher  'l'iefstand  eingetre-

Vor  2!) Jahren,  genau  am 15.  Dezember  1945,  erschien

die  erste  Nummer  des  Gemeindeblattes  der  Stadt,  Landeck.

Wie  auf  der  Titelseite  dieser  ersten  Nummer  ersichtlich

ist  -  wir  bringen  diese  abgebildet  -  hat  sich  die  da-

malige  Gemeindeverwaltung  unter  Bürgermeister  Adalbert

Krismer  na.ch  erteilter  Druckgenehmigung  durch  die  Fran-

zösische  Militärregierung  und  der  Bezirkshauptmannschaft

Landeck  entschlossen,  wöchentlich  das  Gemeindeblatt

herauszugeben.  Es sollte  dazu  dienen,  daß  die  Kundma-

ehungen  und  sonstigen  Verlautba-

rungen  der  8tadtverwa1tung,  aber  a""""

auch der anderen Behörden und €5emeinbeb1att
Ämter  in der  Stadt  bzw.  im  Bezirk

zur Veröffentliühung  gelangen. Btübt  [ünbetb,  [itol
Es  war  ein  notwendiges,  aber  auch  '---"='-bt--  y  m-m=---

ein  sehr  mutiges  Unternehmen,  da-  IlaiiThid." m""""' "

mals eine Zeitung, und wenn es auch !Kii öle Btb&nna  k  0tabföemelaet ea!itdl
anfönglich  nur  ein  Verlautbarungs-

blatt  war,  zu  gründen,  Die  etwas

Älteren  unter  uns  könuen  sich  noch

'15 Jahren, genau am 15.1)ezember  1945, erschien ten. Es wurden doch die einfachsten  Dinge  zum  Problem.

:te Nummer  des Gemeindeblattes der Stadt, Landeck.  Und in dieser Zeit  wurde  das Gemeindeblatt  gegründet,

uf der Titelseite dieser ersten Nummer ersichtlich  wo die Bescha.ffung des notwendigen  Papiers  sühon  eine

wir bringen diese abgebildet -  hat sich die da- schwierige Angelegenheit  war  und  eine  weitere  Schwierig-

Gemeindeverwaltung  unter Bürgermeister  Adalbert  keit darin bestand, dieses  Papier  nach  Landeck  zu brin-

er na.ch erteilter  Druckgenehmigung  durch die Fran-  gen. Jeder Verkehr  war  doch nahezu  lahmgelegt.  Für

te Militärregierung  und der Bezirkshauptmannschaft  jede Ausgabe des Gemeindeblattes  mußte  die  Drucker-

ck entschlossen, wöchentlich das Gemeindeblatt  laubnis der Militärregierung  eingeholt  werden,  und  in  der

zu@eben. Es sollte dazu dienen, daß die Kundma-  Drut'kerei  mangelte  es an Fachkräften.

»n und sonstigen Verlautba-  Aber  über  dem  Gemeindeblatt

der 8tadtverwa1tung, aber a""""  stand  ein guter  8tern.  Durch  die

der anderen Behörden und €5emeinbeb1att  zä.he Zielstrebigkeit des ersten
in der Stadt bzw. im Bezirk  ßchriftleiters  Heinrich  Weber  und

iröffentliühung gelangen. B1@51 [ünbeö,  [itol  der Druckereileitung  -  diese  ist

xr mutiges Unternehmen, da- damals -  und  durch  die  Entscblos-

ine Zeitung, und Wenn es auch gn öl, Be5Bunn@ k  0taöt(Hmelaet ea!itdl  senheit  der GemeindeVerwaltung,

lich nur ein Verlautbarungs-  das  Gemeindeblatt  zu erhalten  unad

ar, zu grimden, Die etwas weiterzuführen,wurde  manche8chwie-

t unter uns könuen sich noch rigkeit  überbriickt.  Auch  die  Schrift-

leiter, die  Weber  nachfolgten,  es wa-

ren  dies  Georg  Riedl,  Prof.  Kuprian

und schließlich  der  vor  kurzem  ver-

:'m""ii::W':u :':i:'  W"i'iii" ;m ßnmrmr Mn  lnütii  idilmmai im0 Iimi  (lrlal  erfolgreich Iln[l  den  Al18füu  dß8  Ge-
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wurde.
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SPAR- u. VORSCHUSSKASSE für den BEZIRK LANDECK rGmbH,

Die Bank  für  alle  Kreise:

die Bank, die nachdenkt, was sie für Ihre Kunden tun konn

und dann tut,  was  sie  kann.
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Bezirk  verändert,  was  wurde  alles  gebaut,  was  ist alles

entstanden  und  welche  Einriohtungen  wurden  geschaffen.

Eine  bunte  Fülle  von  Gesühehnissen  aller   wird  in

Erfönerung  gerufen,  weün  man  die  einzelnen  Jahrgänge

des Gemeindeblattes  durchblät,tert.  Es  wird  einem  ge'ssrahr,

daß  man  hier  25 Jahre  Zeitgesühichte  des Bezirkes  vor

Bich hat.  Geburten,  Eheschließungen  und  Sterbefälle  sind

hier  verzeichnet.  Man  liest  vom  Bau  der  Perjener  Volks-

schule,  vom  Kraftwerksbau  in  der  Bunserau,  von  der  Er-

öffnung  der  Silvretta  Hochalpenstraße,  von  der  Grund-

steinlegung  für  den  Bau  des Bundesrealgymnasiums,  vom

Bau  der modernen  WohnMuser,  dort  wo  früher  einmal

Baraken  gestanden  sind,  aber  auch  vom  Bau  dieser  oder

jener  8cbu1e  in  einem  Ort  des Bezirkes,  man  liest  von

der  Feuerwehr,  vom  Roten  Kreuz,  von  den  Schützen  und

von  den Musikkapellen,  von  Wahlen,  von  den Erfolgen,

des eföen  oder  anderen  Vereines,  von  Bränden,  von  La-

winenkatastrophen  und  schweren  Unfällen.  Da wird  wie-

der  eine  Theateraufführung,  eine  Ausstellung  oder  ein

Vortrag  angekündigt  und  dann  besproföen  und  ein an-

deresmal  wird  wieder  die  Heimatkunde  behandelt  oder

auf  einen  Künstler  oder  einen  sonst  bedeutenden  Menschen

des Bezirkes  aufmerksam  gemaeht.  Die  Reihe  könnte  be-

liebig  fortgesetzt  werden.  Man  liest  aber  ebenso  vom  Auf-

bau  der  Wirtschaft,  von  einer  stetigen  Zunahme  des Frem-

4enverkehrs,  und  wie sich die.  einzelnen  Orte  bemühen,

den  Anfenthalt  für  unsere  Gäste  besser  und  schöner  zu

gestalten.  Der  wirtschaftliche  Aufschwung  in dieser  Zeit

spiegelt  sich  aber  auch  in der  Vielzahl  der  Inserate.  Hat

man  doch  allerorts  die Notwendigkeit  einer  gediegenen

und  seriösen  Werbung  erkannt.  Beim  Durchblättern  des

letztien  Jahrganges  angekommen,  kann  man  mit  einer

durchaus  berechtigten  Befriefügung  feststellen,  daß  es auf-

wärts  gegangen  ist,  während  der  abgelaufenen  25 Jahre.

Das  Gemeindeblatt  ist  keine  Zeitung  im  üblichen  Sinne.

Es befaßt  sich  nicht  mit  der  Politik  der  Parteien,  bringt

auch  keine  Nachrichten  über  füe großen  Geschehnisse  in

der Welt,  sondern  sieht  seine  Aufgabe  in der Berichter-

stattung  lokaler  Ereignisse  in  Stadt  und  Bezirk.  Das  25-

jährige  Bestandsjubiläum  des Gemeindeblattes  gibt  Anlaß,

allen  ehemaligen  und  derzeitigen  Mitarbeitern  der  8chrift-

leitung  ebenso  herzlich  zu danken,  wiq den  Mitarbeitern

in der  Verlagsdrur,kerei.

Es  wäre  im  Interesse  des ganzen  Bezirkes  gelegen,  wenn

füe redaktionelle  Mitarbeit  noch  weiter  ausgebaut  werden

könnte,  so  da,ß das  Gemeindeblatt  in  vollem  'Umfvnge

das Informationsblatt  für  den  Bezirk  Landeck  wird,  was

sich das Geburtstagskind  -  Gemeindeblatt  -  im Inte-

resse seiner  Leser  wünscht.

I«appl:  Neue  Liftanlagen

23.  Dezember  1970  ixt

gehen  am

Betrieb

Durch  füe  Initiative  des Bürgermeisterg  und  der Ge-

meinderäte  sowie  der  Funktionäre  des  Fremdenverkehrsver-

bandes  hat  die Kappl-Dias-8ühiliftgesellschaft  m.b.H.  im

heurigen  Sommer  die  ersten  technischen  Aufstiegshilfen

in Kappl  gebaut  und  damit  das einzig  schöne  und  weite

8ühigebiet  der  Diasalpe  auf  der Sonnseite  des Paznaun-

tales  für  den Winterfremdenverkebr  bzw.  für  den 8cbi-

sport  überhaupt  zumindest  zu  einem  kleinen  Teil  er-

sehlossen.

Gebaut  wurden  :

Die Fahrpreise  für  die  Einheimischen  (auoh  Landecker  !)

sind  äußerst  günstig  :

Erwachsene
lO.-

5.-

13.-

6.-

60.-

700.-

Kinder

ö.-

3.-

6.-

3.-

30.-

3!)0.-

8esse11ift  Bergfahrt

8esse11ift  Talfahrt

8esseMt  Berg-  und  Talfahrt

Madinaschlepplift

Tageskarten

8aisonkarten

Die  offizielle  feierliühe  Eröffnung  wird  erst  zu Beginn

des Jahres  1971  stattfinden.

Die  Bevölket'ung  des Bezirkes  wird  herzlich  eingeladen,

die neuen  Anlagen  zu benutzen,  um  damit  dieses  sühöne

föbiet  kennenzulernen.

Die Geschäftsführer  : Jakob  Rufügier  und  Josef  Wechner

Die  Bergstation  liegt  an der  Waldgrenze,  an einem

wunderbaren  Aussichtspunkt  ins Paznauntal.

b) Mardinaschlepplift  :

Talstation  bei der  Bergstation  des Eiesselliftes

Technisühe  Daten  :

:fünge  : 1050  m

Höhenunterschied:  305 m  (von  1825  m  auf  2130 m)

Förderleistung  : 900 Personen  stünaich

a) der Diassessellift  :

Talstation  an  der  Paznauntalbundesstraße  (ca.  l  km

hinter  dem  Gasthaus  Hirschen  - ausreichend  Parkplätze

stehen  zur  Verfügung)  ; technische  Daten  :

Länge  : 14!)2  m

Höhenuntersehied:  630 m  (von  1200  m auf  1830  m)

Förderleistung  : !)64  Personen  stündlich

Landeck:  Die  Schwaben  ftihrten  O'Neill  auf.

Zweffellos  das  beste  Ensemble  der  Sahwaben

in  der  bisherigen  Theate:rsaison

Vergangenen  Samstag  gastierte  das 8chwäbische  Lan-

desschauspiel  im  Bahmen  der  laufenden  Theatersaison  in

Landeck.  Gegeben  wurde  O'Neill's  dramatische  Trilogie

,,Trauer  muß  Elektra  tragen"  in  der  von  Mttrianne  Wentzel

besorgten  deutschen  Übertragung.  Die  Bearbeitung  erfolgte

durch  Ulrieh  Mannes,  der  aueh  Begie  führte,  das  Büh-

nenbild  stammte  von  Heinrich  Siebald.

Freunde  dramatisföer  Bühnenkunst  erwarteten  sich  von

der Landecker  Aufführung  nicht  zu unrecht  ein  besonde-

Im  Bereich  des Mardinaschleppliftes  ist  das  8chigebiet  res  Theatererlebnis,  fand  doch  gerade,,Die  Elektra"  O'Neills

für  alle  Wünsche  ideal.  Auch  die  Abfahrt  ins  Tal  kann  infolge  des packenden  bekannten  Handlungsablaufes,  der

man  im  oberen  Teil  (etwa  3/4  der  Gesamatbfahrtsstrecke)  starken  dramatischen  Aussage  und  der  dichterischen  Kraft

als prima  bezeicbnen  ; der letzte  Teil  ist leider  noch  bisher  in fast  allen  Aufführungen  stärkste  Beachtung.  An-

nicht  ausgebaut  und  bereitet  daher  schwachen  Fahrern  fänglich  hatte  es jedoch  in Landeck  nicht  den  Anschein,

gewisse  Schwierigkeiten  als ob sich  Außergewöhnliches  anbahnte.  Bis  etwa  zum
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Blumen
verschömrn

Ihr Weihnachtsfest!

Ein  schöner  Brauch,  ein  üschöner  Brauch
Zum  Herzjesufestii  Zum Pfarrereinstand,  zur  Primiz  und

zu bestimmten  Jubi'föen  geistlicher  Herren,  ist es hierzu-
lande  der  Brauch,  daß  am  Vorabend  auf  den  Hängen
Feuer  entzündet  werden.  Ein  Kelch,  ein  'Kreuz  oder  andere
christliche  Symbole  leuchtsn  dann  ins Tal.  8ie werden  be-
staun'3und  die game  Pfarrfamilie  freut  sich  darüber.  Einschöner  Braut'h.

Bei  uns ist auf  der 8tanzer1eite  seit eh und  je ein be-
vorzugter  Feuerplatz.  Und  da wir  moderne  Menschen  sind,  .
nehmen  wir  Motoröl  um die vielen  Feuerühen  zu unter-
halten,  diö für  so ein Bild  notwendig  sind.  Es versteht
sich,  daß dazu  ebensoviele  Blechbüchsen  gebrauüht  weyden.
8ie liegen  heute  noch  zu Dutzenden  auf  der 8tanzer1eite,
weil  man  verga{3,  sie wieder  einzusammeln.  Ein  unsfööner
Brauch,

Ist  es vermessen,  die Leute,  welche  die Feuerchen  vor
Monaten  entzündet  haben  zu  bitten,  die ausgebrannten
Ölbüchsen  wieder  aufzulesen?  Der  8ch1osser  Krismer  wird
sicher  niühts  dagegen  haben,  wenn  diese Büchsen  seinem
Bleöhfriedhof  einverleibt  werden.  Dr.  L.

Stadtgemeinde  Landeck

Stellexiausscbreibung
Bei der 8tadtgemeinde  Landeck  kommt  die  Stelle
eine8

der von ihr  herausgegebenen  Wochenzeitung  ,,Ge-
meindebfött  für  den  Bezirk  Landeck"  zur  Neube-
setzung.  Vom  8chrift1eiter  wird  verlangti,  daß er  im-
stande  ist,  die redaktionelle  und  administiratiive  Lei-
tung  diessr  Zeitung  selbstänfüg  Zu  besorgen.  Be-
werber,  die glauben,  diesen  forderungen  gerecht.
zu werden,  mögen  för Gesuch  mit  Angabs  der Ge-
haltsansprüche  und  Beischluß  von  Geburtsurkunde,
Staatsbürgerschaftsnachweis,  Führungszeugnis,  Schul-
abschlußzeugnis  und Zeugnisse  über  die  bisherige
Tätigkeit  ordnungsgemäß  gestempelt  bis 15. I. 1971
bei der 8tadtgemeinde  einreiföen.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Q# i(u,batib;iiaa'  LdndeCk

Verlautbarung  iiber  die  Ausgabe  der
Lohnsteuerkarten

Die Ausgabs dey Lohnsteuerkarten  1971/72/73  isti  vor
den Weihnachtsfeiertagen  nicht  mehr  möglich.

Als  friföester  Ausgabetermin  'mußte  der  Montag,
28. Dezember  1970  festgeltigt  werden.

Ab diesem  Zeitpunkt  können  beim  8tadtamt  Landeck,
Rathaus,  Parterre,  Zimmer  Nr. 5 die  Lohnsteuevka'ytien
wä.hrend  der  Dienststunden  (8.00  - 11.30  und  14.00  -
17.00  Uhr  am 31..12.  1970,  8i1vester,  nur  vormittags)  ab-
geholt  werden.

Es wird  gebeten  beim  Abholen  der Lohnstieuerkarten
niühti  nur  Namsn  sodern  aufö  die Anschrift  (8traße  und
Hausnummer)  anzugeben.

Nach  Erhalt,  der Lohnsteuerkarte  wolle  diese hinsiüht-
lifö  der Richtigkeit  der Eintragungen  übsrprüft  werden.
Sollten  Unrichtigkeiten  festgestellti  werden,  .so isti  die
Richtigstellung  Zu beantragen.  Eigenmächtige  Anderungen
der Eintragungen  auf  der Lohnsteuerkarte  sind  verboten.

Die Lohnsteuerkarten  sind schließlich  umgehend  den

Aufnahrne  des
Winterfahrbetriebes  der
Seilbahn  und  Lifte

vei'lelseilbat'iti

LANDECK-ZAMS  TIROL

19.1:?. -l
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Als  nützliches

Weihnachtsgesct»enk
für  jedes  Alter  eine

ve«aaheY,seili :Hhrl
' ,!EEt-R5HE zao.aioa

LANDECK-ZAMS  TIROL

otitieman ür a
Punkte-,Tages-,Wochen-,  Saisonkarte

Arbeiti-  bzw.  Dienstgeber  oder  der  pensionszahlenden  Stene

zu  übergsben  bzw.  zu  übersenden.  (Beachten  8ie  bitte

dieNotiz  der  Pensionsversicherungsanstalt  in  diesem  Blatte).

LohnsteuerkartenmitPensionsnummerversehen

Bei  der Pensionsversicherungsanstialt  der Arbeiter,  Lan-

desstene 8a1zburg, langen derzeit t%lich  Hunderte Lohn-

steuerkarten  für  1971-72-73  ein.

Der  überwiegende  Teil  aber  leider  ohne  Pensionsnummeffi.

Dadurch  entsteht  eine erhebliehe  Mehrarbeit,  auch  Bück-

fragen  sind  erforderlich.

Die  Pensionsversicherungsanstalt  ersucht  daher  die

von  den  Behörden  ausgestellten  Lohnsteuerkarten

vor  Einsendung  an die Pensionsversicherungsanstalt

mit  der  Pensionsnummer  (ütenzahl)  zu  versehen.

Die  Pensionsnummer  kann  von jedem  Pensionsab-

schnitt  abgelesen  werden.

Kammer  der  gewerblichen  Wirtschaft  fflx  Tirol

Bezirksstelle  Landeck

Ladenschldzexten  in der Vorweihnachtszeit  und zur Jahres-

wende 1970-71

&t  des Geschäftes
Sämstag  Hlg.Ab.  8i1vester  8amstag

19. 12.  24. 12.  31. 12.  2. l.  71

'[Thr Uhr Uhr Uhr

Kleinverkauf
allgemein

18.00 lei.OO 17.00 13.00

16.00 18.00 13.00Lebensmititel,  Fleisch-

hauer  und  Bäcker  . la.OO

8üßW"n '  Blume' 19.00  18.00  20.00  19.00
spezialgeschäfte

Konfütoreien  20.00  18.00  20.00  20.00

Druckfehlexberichtigrng

Bei  dem in  der letztien  Nummer  des  Gemefödebla,tts'.

ersühienenen  Aufsatz  ,,Das  Raumdenken  auf  dem  kommu-

nalen  Sektor"  hafi  sich ein  Druckfehler  eingesühliehen.

Im  7, Absa'tz  son es statt  ,,In  'l'irol  bestehen  61 Prozerft

der  Gemeinden,  die  weniger  als  IOO Einwohner'haben."

selbstverstÄndlich  richtig  lauten  ,,die  weniger  als 1000  Ein-

wohner  haben"

Wir  bitt,en  dieses  bedauerliche  Vorkommnis  zu  ent-

schuldigen.

Stadtbticherei  liandeck

im Gebäude der Volksschule Landeck-%edair

Ferne  Länder  :

H.  Eichreiber  Von  Thule  bis Madagskar

Arm.  Denis  Im  Banne  der  Savanne

O. Habsburg  Afrika  ist nicht  verloren

I»r.  P. Klotz   der Erde  Band

Rund  um die Meere  und  Völker

Otto  Leichter  Amerika  wohin  g

!9pannende Unterhalttmgslektüre  :

H. Innes  Der  flammende  Berg,  Es begann  in Tanger,

R,asender  Atlantik

Peter  George  Die Welt  am  letzten  Tag

Eric  Ambler  Schmutzige  Geschichten

Fr.  Yerby  Die große  Flut

Praktisches  Wissen  :

G.A.  Dariaux  Partybuch

R. Wollmann  Bastelbuch  für  Knaben

Bastelbuch  für  Mädchen

G. Oheim  Das Ixl  des guten  Tones

Unsere  Ausleihtage  :

Dienstag:  16.00  bis 19.00  Uhr

Donnerstag  : 16.00  bis 19.00  Uhr

Samstag  : IO.OO bis 12.00  Uhr

Die  Hutverlassung  für  das Jahr  1971 findet,  &In  Sonn

tag,  den 20. Dezember  1970 um 13 Uhr  im Postgasthol

Gemse (Haueis),  Zams,  statt.  Die  Hutverlassung  ist all

gemein  zugänglich.

Aktion  365

Unsere  Adventfeier  für  alte und  kranke  Leute  finde1

am 20. Dezember,  4. Advents6nntag,'  um 14.30  Uhr,  in

\ereinshaussaal  Landeük  statt.  Anmeldungen  bis 14. 12

unter  Tel. 9375 oder  9004 oder  persön&h  in  der Buch

hanfüung  Tyrolia,  Landeck.

sucht  alte  österreichische  Münzen.  Restliehe  Neuheitei

abholen!  Tel. 9193

Redaktionsschluß

für die Nr.  52 des Gemeindeblattes,  die 'wegen der Weib

nachtsfeiertage  bereits  am 23. Dezember  1970  erscheiüi

ist am Montag,  den 21. Dezember,  um 9.00 Uhr.



19. Dezember  1970
G e m e l n d e b I a t t

Nr.  !)l

jbbeitsamt  Iiandeck

Offene  Stellen  beixn  Arbeitsamt  Landeck
Hotelbetriebe  in Landeck  suchen  ab sofort  :

Kellnerinnen

Serviererinnen

Küchenpersonal  u.
Zimmerznädchen

2 Tankwarte  werden  für  den Ort,sbereich  Landeck  ge-'
sucht  (Jahresstellen)

Auskunft  beim  Arbeitsamt  Landeck  während  den  Amts-
stunden  von  8.00  Uhr  bis 12.00  Uhr  oder  telefonisch  un-
ter  0M42-818  oder  617.

Wex Mt  gebrauchte  Möbblbifükv  füizugeben?
Es gibt  einige  extrem  gelegene  Berghöfe,  füe zur  Zeit

dabei  sind,  ihr  Wohnhaus  neu  zu errichten.  Vielfach  reichen
die Mittel  zur  Einrifötung  nicht  mehr  aus.

Falls  jemand  gebrauchte  und  brauchbare  Möbelstücke
(8ch1afzimmer-  Wohnzimmereinrichtung  usw.)  abgeben
möchte, könnten  bei dsr  Bezirkslandwirtschaftskammer
Landeck  Anscbriften  erfahren  werden.

Eheschließungen

Beim  Standesamt  Landeak  haben  die Ehe gesdxlossen:
Am 12. November 1970 der Landwirt Johann Folie, Graun im

Vinschgau,  und  die Verkäuferin  Elisabeth  Maria  Plangger,
Landeak,  Malser  Straße  5;

am 13. November  der Elektrote*niker  Günther  Detert,  Land-
e*,  Venetweg  5, und  die Verkäuferin  Annemaria  Walser,
Lande*,  Malser  Straße  50, und  der Volksschullehrer  Her-
bert  Albert  Waföter,  Lantleak,  Lötzweg  51, und-  die Kin-
dergärtnerin  Maria  Elisabeth  Grissemann,  Landeck,  Lötz-
weg 17  ;

am 20. November  der 1caufrnännische  Angestellte  Alois  Martin
Wachter,  Fiß  25,  und die  Hausgehiffin  Klara  Schlie-
renzauer,  Fließ,  Piller  14; der  Erzieher  Armin  Köhle,
Fließ,  Nesselgarten  163, und die  Hausfrau  Rosa  Maria
Obergolser  geb. Braunhofer,  Fließ,  Nesselgarten  163;  der
Vertragsfüdienstete  Friedrifö  Gastl,  Landeck,  'Kreuzbühel-
gasse 37, und  die Büroangestellte  Anna  Elisabefö  Schranz,
Fließ,  Sonnenberg  156;  der Bodenleger  Reinhard  Carpen-
tari,  Grins,  Graf  123,  und die  Textilarbeiterin  Maria
Aloisia  Nigg,  Grins,  Graf  123,  und  der Tischler  Alois  Spiss,
Strengen,  Unterweg  120, und die Hausgehilfin  Aföertina
Led"ileitner,  Pettneu  am Arlberg  30;

am  27. November  der  Maschinenschlosser  Georg  Helmut
Duiner,  Laixdföc,  Fisdherstraße  24, und die  Verkäuferin
Johanna Emilie Meister, Landeck, Malser Straße 60.

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage: Ein noch nicht 16 Jahre alter  Kochlehrling hielt  siffi
bis gegen 23.30  Uhr  im Gastlokal  einer  Kegelbahn  auf. Auch
einige  erwad'isene  Ar):ieitskollegen  aus demselben  Betrieb  waren
anwesend,  die siföer  auf den Lehrling  aufgepaßt  hätten,  wenn
es notwendig  gewesen wäre.  Trotzdem  wurae  der  Lehrling
angezeigt.  War  die Anzeige  gerechtfertigt?

Antwort: Nafö dem Tiroler Jugendsföutzgesetz ist Jugend-
li*en  vor  vollendetem  16. Lebensjahr  der Aufenthalt  in Gast-
stätten  aller  Art,  also au*  in einem  Kegelbahnbuffet,  nur  in
Begleitung  einer  Aufsichtsperson  bis 22 Uhr  gestattet.  Da  der
Ko*lehrling  no*  ni*t  16 Jahre alt ist, hätte  er siffi um

23.30Uhr niffit  mehr  im Kegelbahiibuffet  aufhalten  diirfen,
er hätte sifö  vielmehr  spatestens  um 22 Uhr  na*  Hause  trollen
müssen.  ' Dariiber  hinaus  ist  die  Frage,  ob die' anwesenden
erwachsenen Aföeitskollegen  als  Aufsichtspersonen  im  Sinne

 des Gesetzes angesehen werden  können,  zu verneinen,  es wKre
denn, daß na*gewiesen  werden  könnte,  daß der Erziehungs-
bereahtigte diese zu;ffillig  anwesenden  Arbeitskollegen  mit  der

. Aufsi*t  -iiber den Lehrling  in  -diesem  speziellen  Falle,  also. für
ge'  diesen Kegelbahnbesuch, betraut  h;itte.  So ein Beweis  kann  aber

sicher nid"üt geführt werden.  Ohne  eiffie derartige  Aufsid'itsper-
tts-  SOn hätte aber der Lehrling die Gaststätte iiberhaupt nidit
,ln m):ieesru%he ebnerdeia\rtfiegnt. vDaarr.aus folgt, daß die Anzeige der Gendar-

Tir.  Wassersportvere=  - Sektion  Landeck-Zams
Wintertraining

Der TWV Landeck veranstaltet VOm 2. Jänner  1971
bis incl. 8. Jä,nner 1971 einen  Wintertrainingskurs  im
Hallenbad Galtür. Der Kurs  wird  vom  'l'rainer  Helmut'
8chmidhammer gsleitiet. Unterkunft'mit  Vollpension  wird
besorgt. Diö Kosten pro  Tag und  Teilnehmer  betragen
S 90. -  und sind von  den  '[eilnehmern  selbst  !Zl1 tragen.
Anmeldungen bis 30. Dezember  1970  bei Herrn  Alfred
8enn,  Kiosk,  Landeck  - Perjen.

losseti: Sage:  Die  Wöchnexin  von  Kappl

'arl,aues PlanggerispGraunimE1ei1nenr0aH1 eeiimnmgaarltggeuste1alsu:gaefgtanimgenDorf Kappl ist ein gewagtes
Von den Fenstern  des Hauses  aus konnte  man den Friea-Detert, Lana- hof iiberbli*en. Als  mitten  in der fröhlichen  Unterhaltung  einnla'a WalSer' Burs6e zum Fenster  hinaussdiaute,  bemerkte  er, wie  sich eineiullehrer  Her-

und  die Kl,n  weiMiche Gestalt aus einem Grab erhob, ein weißes Leintuffi
andecki LO,,tz  über den Grabhiigel breitete und dann langsam zur Kirche ging.Während die meisten  Bursföen  und  Mädchen  über  diese
Alois  Martl,n  Erscheinung erschrod«en waren, meii'ite ein Bursa'ie: ,,Jetzt hol

Klara  Schlie-  i*  mir das Leintufö." Gesagt, getan!
.min  KO,,hle, . Da kam aber schon das geisterhafte Weib -  eine Wöföne-

Rosa  Marl,a  rzn, die allnä*tlich aus dem Grabe stieg, um ihr Kind, das
rten  16,  der  nody in der Wiege lag, zu pflegen -  von der Kirffie herab und, xreuzbu',,hel  suchte das Leimuch. Als sie es nid'it fand, eilte sie mit raschen.beth Schranz,  Schritten auf das Haus des Bursd'ien zu, der nun schnell dasgerauLite  Leintuch  auf  die Straße  warf.hard Carpen- Die Wödinerin hob das Tuch auf, rief  at+er den Leuten  mit"e-n Ma'a furd'itbar erregender Stimme zu: ,,Seid  nur  froh,  daß ifö  mirer Alo'S SP,'sS' mein Leintuch niföt hab' in der Stube holen  miissen,  sonstlfin Aföertina

Mtte ich den Frevler  in Stü&e  zerrissen!"

Bearbeitet  v. W. L.

Erhöhter  Blutdruck  : aefahr  fiir  Herz  und  Gefäß:e
Herz- und Gefäßkrankheiten sina zur größten  Gefahr  fürdie zivilisierten Mensföen geworden. Die Krankheiten  dieses

Formenkreises stehen in der Tödesstatistik  weit  an der Spitze.
Kein 'Wunder, daß die Medizin besonders  bemiiht  ist, die aus-
lösenden Faktoren genau zu ergründen  und daß die' pharma-
zeutische Industrie mit allen Mitteln versu*t,  immer  wirk-
samere Medikamente zur  Behandlung  zu entwi*eln.

Man weiß heute, daß neben vei'sd'iiedenen  anderen  Ursachen
wie seelische überlastung, Hektik, Bewegungsmangel,  üfür-
ernährung, Genußgifte u. a. der erhöhte  Blutdru*  einer  jener
Faktoren ist, der zu Gefäßveränderungen führt.  Andererseits
führen degenerative Gefäßveränderungen oftmals  zu einer  Er-
höhung des Blutdrucks. Der Behandlung des erhöhten  Blut-
drudcs kommt, daher auch in Hinsicht  auf die Verhütung  von
Gefäßerkrankungen und Todesfällen große  Bedeutung  zu.

Man schätzt, daß etwa 15 Prozent der. Bevölkerung  über
18 Jahren an ei6er Erhöhung des Blutdrucks  leiden.  Mit  der
Klärung des Zusammenhariges von Herz-  und Gefäßerkran-
kungen, insbesondere von Infarkten und Schlaganffüen  und
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der Anwendung  moderner  blutdruacsenkender  Mittel  hat die

Medizin  einen  wi*tigen  S*ritt  getan.  In  friiheren  Zeiten

konnte  man  bei der Diagnose  BluthochdruJc  nur  wenig  Defi-

nitives  tup.  Seitaem die pharmazeutische  Fors*ung  die soge-

nannten  Antihypertensiva,  das ist die Gruppe  der blutdru&-

senkenden  Mittel,  entwi&elte,  ist es den Ärzten  möglich,  in

sehr  wirkungsvoller  Weise  in den verhfögnisvollen  Teufelskreis

zwis*en  Bluthochdru*  und Gefäßsazädigung einzugreifen.

Dur*  ein allen  wissenschaftli*en  Anforderungen  der moder-

nen Medizin  entspre*endes  Spektrum  von  Medikamenten  zur

Blutdru*senkung  ist es möglid'i,  die versföietlenen  Formen  die-

ser Erkrankung  in individueller,  dem jeweiligen  Krankheits-

fall  entspre*ender  Weise zu behande]n.  Wie  groß  der Effekt

dieser  modernen  medikamentösen  Therapie  ist, geht aus einer

amerikanisdien  Studie  hervor, die kürzlid'i  im statistischen Jah-

resberi*t  der American  Heart  Association  veröffentlicht  wurde,

Demna*  gingen  durdi  Anwendung  moderner  Med;kamente

die dürai  Bluthochdruac  oder  hypertone  Herzkrankheiten  ver-

ursa*ten  Todesfälle  um  63 Prozent,  die  Todesfälle  dur*

Schlaganfall  in Zusammenhang  mit  Ho*drü&  um 35 Prozent

fürtfö.

Sir Hugh  Ennor,  Leiter  des Australian  Department  of Edu-

cation  and Science,  teilte  kürzlifö  mit,  durd'i  die  neuen  Anti-

hypertensiva  seien die Todesffüe  bei Männern  im Alter  von

50 bis 54 Jahren von  22 pro 1000 im Jahre 1950 auf 9 pro

1000  im le)tzten Jahr urfö bei Frauen dieses AIters v'ön 20 auf

7 zurüakgegangen.  In der Altersgruppe  von 60 auf  64 wurde

bei M;innern  ein Rii*gang  von  84 auf 31 pro  1000  und  füi

Frauen  von  54 auf  19 in derselfün  Verglefö'iszeit  festgestellt.

Die  refötzeitige  und sa*gereföte  Anwendung  blutdru*-

senkender  Mittel  ist also ein wichtiger  Beitrag  im  Kampf  gegen

den l'ieute  so liäufigen  Herz-  oder  Gefäßtod.

UnS€eFO TOF-
aus  Leichtmetall  und Kunststoff  wurden  von namhaften  Instituten  getestet,

haben  sich  international  bewährt  und finden  in ganz  Europa  Verwendung.

Die überdurchschnittliche  Zuwachsrate  dokumentiert  sich  in unserem  der-

zeitigen  Auftragsstand  von ca, 20 Millionen  Schilling.  Um diese  Arbeiten

termingerecht  durchführen  zu können,  suchen  wir  laufend  für  Produktion

und Montage:

TiSCtlleF

6500 Landeck,  Uferstraße  I-IO

Telefon  (05442)  811

Spilxenltmne
Monatsverdienst  (ca.  200  Stunden1  durch  Akkord-

möglichkeit  ca. S 7.000  -,  Werksküche,  Bei  der

Beschaffung  eines  Zimmers  oder  einer  Wohnung

helfen  wir  Ihnen  gerne.
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GemeindeZams-Ausgabe  derWeihnachtsbäume
Die  Ausgabe  der  Weihnachtsbäume  erfolgt  am  Montag,

21.  12.  von  8 - 12  und  von  14-16  Uhr  im  Gemeindestadei
Zweige  fiir  künstliche  Bäume  werden  ebenfalls  ausgegeben.

Gottead.ienstordnung  in  der  Pfaükitahe  Landeak
Sowtr:tg,  20. Deze»nber,  4. Adventsonntag:  6.30  Uhr  Rorate-

amt  fiir  Familie  Klimmer-Lang-Rei*,  8.30  Uhr  Messe  für
Trude  Rausdher,  9.30  Uhr  Amt  für  Franz  Wille,  1I.OO  Uhr
Messe für P. Ludwig, i9.30 Uhr Messe für Josef Strehle (Messe 'für Johann utid Hermine  Köhle, SH):

Montag,  21. Dezember,  Fest  des hl.  Apostels  Thomas:  6.30
Uhr  Rorateamt  für  Anton  und  Candida  Deffiristoforo,  7.00  Uhr
Messe  für  Maria  Sdiwendinger,  19.30  Uhr  Ad'ventrosenkrar.z
(Messe  fiir  Amalia  Rimml,  SH).

Dienstag,  22. Dezember,  im  Advent:  6.30  Uhr  Rorateamt  Eiit
Heinri*  Sd"irott, 7.00 Uhr Messe für Josef WaM,  19.30 Uhr
Adventrosenkranz  (Messe  für  Tobias  Mader,  SH).

Mittwocb,  23, Dezember,  im Advent:  7.00 Uhr  Messe  für
Karl  Juen, 19.30 Uhr Rorateamt für Leo Gander (Messe für
Rosina  Sailer,  SH).

Donnerstag,  24. Dezember,  Heiliger  Abend:  6.30  Uhr  Rora-
teamt  für  Dina  Sd'iaufler,  7.00  Uhr  Messe  fiir  Anna  Höllriegl,
15.00  bis 18.00  Uhr  Beid'ite  mit  Aushilfe  (Messb  für  Heinrid'i
Thurnes,  SH),  23.45  Uhr  Einstimmung  zur  Feier  der Geburt
unseres Erlösers Jesus Christus, 24.00 Uhr feierlid'ies Mitter-
nachtsamt  für  die Pfarrfamilie.

Freitag,  25. Dezernber,  Christtag:  6.30  Uhr  Messe  für  Ver-
storbene Familie Henzinger, 8.30 Uhr Messe für Dr. Josef
Gs*wendtner,  9.30  Uhr  Amt  für  Verstort»ene  Familie  Pats*
und Kathrein, II.OO Uhr Messe für Josef Tiefenbrunn, 19.30
Uhr  Messe  für  Maria  Dapunt  (Messe  für  LeopoM  Mayr,  SH).

Samstag,  26.' Dezember,  Fest des hl. Stephanus:  6.30  Uhr
Äiesse  für  Aüna  Praxmarer,  8.30  Uhr  Messe  für  Stefan  Laföi,
9.30 Uhr Amt für Josef Unterhuber und Julie Augeneder,
11.OO  Uhr  Messe  für  Gottfried  Zangerl,  19.30  Uhr  Messe  für
Maria  Pangratz  (Vorabendmesse!),  Messe  für  Romed  und  Bar-
bara  Sfölatter,  aSH.

Som'ttag,  27.  Dez.ernber,  Fest  der  Hl.  Familie:  6.30  Uhr
Messe  für  Emma  :xhweißgut,  8.30  Uhr  Messe  fiir  Hans  Frie-
den,  9.30  Uhr  Amt  für  die  Pfarrfamilie,  II.OO  Messe  fiir  Agnes
Sturm, 19.30 Uhr Messe für Josef Stodthammer (Messe für
Franz  Wille,  SH).

Gottesdienstordnüg  irtt  dez  Pfar:rkbche  Perjen
Sonntag,  20. Dezember:  8.30  Uhr  Messe  für  Alois  Geiger;

9.30  Uhr  Messe  für  Luise  Wutföerer;  10.30  Uhr  Messe  für  die
Pfarrfamilie;  19.30  Uhr  Rorate  fiir  Fulgenz  Kofler.

Montag,  21. Dezember:  7.15 Uhr Messe  für Josefa S*ütz;
8 Uhr  Messe  für Johann ünd Antonia  Riml;  19.30 Uhr Rorate
für  verstorbene  Gesföwister  Unterdiener.

Dierzstag,  2. Dezember:  7.15  Uhr  Messe  fiir  Berta  Koai  tmd
Angehörige; 8 Uhr Jahresmesse für Julie Höfüigl; 19.30 Uhr
Rorate  ffir  Familie  Anton  Scherl.

Mittrrnocb,  23. Dezember: 7.15 Uhr Jahresmesse für Rosa
Mair;  8 Uhr  Messe fiir Familie Josef Thurner; 19.3C) Uhr
Rorate  fiir  die  Mutter  von  P. Meinrad.

Donnerstag,  24. Dezember:  Hl.  Abend  -  7.15  Uhr  Messe
fiir  Fulgenz  Kofler;  S Ulir  Rorae  fiir  Verstorbene  der  Familie
Siegfried Jueri; 24 Uhr Hl,  'Nadit  für verstorbene Eltern und
Angehörige  Sdirötter.

Freitag,  25. Dezember:  Weihnafötsfest  -  8.30 Uhr  Messe
für  verstorbene  Eltern  Pliesnig;  9.30  Uhr Qesse  für Johann
Wu*erer;  10.30  Uhr  Messe  fiir  die Pfarrfamilie;  19.30  Uhr
Messe  für  verstorbene  Mutter  Waldner.

Samstag,  26. Dezember:  Stephanstag  -  8.30 Uhr Messe
fiir Josef Strelö; 9.30 Uhr Messe für Stephanie Gröbner;

10.30  Uhr  Messe für  Stefan  Wohlfarter;  19.30  Uhr  Messe
für verstorbene Eltern und Gesdiwister Josef Kirsdhner'.

Anmerhung:  Am  HI.  Abend,  24. Dezember,  wird  die  Kir*e
um 17 Uhr  gesd'ilossen  und  um  23 Uhr  wieder  geöffnet!  Zwi-
sföen  17  und  23.Uhr  ist  keine  Beichtgelegenheit.

C1(LüJ;ba.aialvJnung  in  der  Pfarrkirahe  Bruggei
Sonntag,  20. Dezember,  4. Adventsonntag:  9.00 Uhr  Amt

ffir  die  Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern
Posax  -  Danzl.  '

Montag,  21. Dezember:  19.30'Uhr  Rorate  nadi  Meinung
Wal*.

Dienstag, 22. Dezember: 19.30 Uhr Jugendmesse  fiir ver-stoföene  Eltern  Erhart.

Mittrnody,  23. Dezember:  19.30  Uhr  Rorate  für  Maria  Enne-
moser.

Donnerstag,  Vigil  von  Weihnachten:  6.45 Uhr  Rorate  fiir
Josef Götsdü,  a):i 17.00  Uhr Beiaxtgelegenheit, 24.00  Uhr Christ-
mette  nad"i Meinung.

Freitag,  25. Dezember,  Fest  der Geburt  Christi:  9.00  Uhr
feierli*es  Ho*amt  für  die Pfarrgemeiüde,  19.30  Uhr  Hirten-
messe für  Maria  Sföerl.

Samstag,  26. Dezembev,  Fesf  des hl. Stephänus:  9.00  Uhr
Amt für Alois und Maria Wille, 19.30 Uhr Messe fiir Josef
und Maria Jöd'iler.

Evangelische  Gottesdienste

Am  24. Dezember  1970,  Heiliger  Abend  um  17  Uhr,
am  25. Dezember,  Weihnachtsfr'st  urn  10.30  Uhr.

Ärztl.  Dlenst:  20.12.  '1970 (nur  bei  wirklicher  Dr@nglichkelt)
Landeck-Zams-Piani:  Dr.  Hang  Oodemo,  Zams,  Tel.  4ö3

ßt.Anton-Pettneu  : 8prenge1saazt  Dy.  E.  Weigkopf,  8ti.Antoni  Te1.470
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr. Alois  Penz,  Naudera
Prutz-Ried  Sprengelarzt:  Dr.  Köhls,  Ried
Kappl-See-Galtür-lsehgl  : Dr.  W. Köok

7ieiärzt1icher  8onntagidienat
20. 12.  i  Tzt.  Franz  Winkler,  Landeck,  Tel.  860

ßtadtapotheke  nur  in dringendsten  Fäl»en
Tiwag4tördienst  '(La,ndeok-Zams)  Ruf  2]0/45a
Nächste  Muttarbera4un5)  : Montag,  21. 12.,  14 - 18 Uhr

Ledergarnitur
(8ofa,  2 Kfübstühle)  dunkelroti,  gebraucht,  preiswert
alyzugeben.

Adresse  in der  Verwaltung  des Blat,tes

CHRISTINE  ÄND  TED

FROM  ENGL.AND,

WISH  ALL  THEIR

GOOD  FRIENDS  IN

THE TYROL.  A VERY

JOYFUL CHRISTMAS
ÄND  MUCH.  HAPPINESS  

IN THE NEW  YEAR.
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fESTTAGSBflATEN
I

' Junghiihner aus 2600I Dänemark Ip:oro;'g"oo g 'l

: Dänische  Junghühner-Schnitzel  I
Danisch-amerikan.  Junghühner-'Keulen  I
Danische  Junghühner-Leber
Holländische  Truthühner
Holländischer  Truthahn-Rollbraten

i Tschechische Enten, Ungarische Gänse
I

Hauser Rollsehinken 35oonaturgepökelt,  saftig  i/,, kg

Hauser Innviertler

Rauebfleisch 205o
mager, gebraten  I/*kg

. Alma Emmentaler 109«»' Haushaltspackung-.-.hg

I . SPanische slOüSß,saefttZiffiC,ak,e1r,ngL ' . 690', Navels-Orangen
I ..  4 ' . .

,' SudtirolerGoldde1xcxus H;,90
i ,glasse H, go%gelbe,, saftige ij...

Apfel  . - '.1 kg , ,

I .

:Ital. Saftorangen 39oi zum Saftpressen  f'  kg - 

I ' .  .' .  ' =  - :' - 

I

I

I
I
I

I
I
I
I

a
a

Arbeitsamt Landeek, Tel. 818-817
Arbeitsöermittlung,  Benifsberahing,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

Gediegene B«romöbeI
(2 8chreibtische,  Bücherkasten,  Tisch,  Aktenstellage,

8tah1schrank' etc.5 zu verkaufen.

Adresse  in der Verwaltung  des'Blattes

Werinseriertwirdniehtvergessen!
Verkaufe  zu sehr günstigen  Bedingungen

2-Iimmer Eiuenlumswühni»nu
(Zentiralheizung,  Bad)  in herrlicher  sonniger  Lage  in

Landeck. (8ofort  bezie0bar)

8cmift1iche  Angebote  an das Gemeindeblatt,  Landeük

HEIXÖLSORGEN?
Rufen  8ie unser  Verkehrsbüro  LANDEOK

Telefon  05442-530

Unser  Herr  J08EF  RONAOHER

'Urichstraße  63, Landeck

steht  Ihnen  jederzeit  gerne  zur  Verfügung.

Wir  liefern  prompt  :

Hmizöl leicht
Heizöl  xuillel
Heizöl  schwer

Unsere  modernen  Zustellfahrzeuge  mit  geeiehtem

Literzählwerk  söwie  die sorgfaltige  8chü1ung  unserer

Ohauffeure  garantiepen  für  eine saubere  Abfüllungl

Unser  Heizölberatpgsdxenst  steht  Ihnen  zur  Verfü-

gung.

ö H Ä G'

Erdöl  und  Chemieprodüte

'6700 'Bludenz

'Verkaufsbiiro  I'AND'EOK

JOSEIF  :)ONAOHEB

Urichstraße  €)3, Telöfon  05442-!)30



Tip Wr. 1:

Oesehenke aus dem Texlilhaus, Maisengasse l6

Garnituren,  Macco  mit Spitzenpl,  ab  49,50
Unterkleider,  uni u,Druck,Nyloi"i-Satin  ab  69, -
Morger'imantel,  Perlon  gesteppt
Schlager  ab 159.-  
Pyjama,  Frotteä,  Jaquardmuster  ab 229. -
Benger-Schiunterwäsche,  Interlook  gs.-, 129.-

Damenpullover,  Angora,  Stehkragen  '
Sonderpreis  185.-  '
Herren-Hemden,  uni oder  Jaquardmuster

ab159,-

Rollkragenpulli,  Helanca,  Baumwolle,  Vestan,
' Dralon,  Wolle  ab  78, -

I
I

pesjük-=Gesctienk-

I!psinlefüeFM!nllIe

Haben  Sie  Ihre  Geschenke  schon  alle

beisammen?  Noch  nicht?  Fehlt  noch  dies

und das? Dann  sollten  aSie diesen  Weih-

nachts-Wunschzettel  durchlesen  und das

gewünschte  ankreuzen,  Denn  das  Fest

ist nah. Nur  noch  6 Tage  ! Wer  jetzt  noch

schnell  kauft,  lacht  Wäihnachten.  Denn

die besten  Geschenke  müssen  nicht  die

teuersten  sein (Bei pesjak  gibts  ja auch

den  Weihnachtsrabatt  für jeden  Kauf)  ,

I

Tip Nr. 2:
0eschenkeüusdemHausdesKindes,MarklpföIx1

Hose mitKIeid,Wolljersey,'Gr,74,80  nur109.  -
Mädchen-Pullover,Dralon,WoIIe,chikab  122,  -
Kinder-SchipuIIover,  in vielen  Farben

Knaben-Strickwesten
i Dralon,  Wolle,  Shetland 118,50

Mädchen-Jerseyhosen,  100"/o Acry1  ab 199, -
Trachten-Leibrockerl,WoIljerseyu,  Loden 89. -
Kleidchen,  Crimplene
entzückende  Modelle  145.-,  187.-,  210, -

i Babygarnituren, Dralon, bestickt nur 99, -
Dralon-Strampler  nur  69.-

I I i i"  ii  i i Nl
'-'-'-  I

Tip Nr. 4:

Oesehenke aus dem HUUS für Tepptche/Boden-
i belöge, Fischers«rtiße 7

Bettumrandungen,  gummikaschiert  nur  570, -

pv=sjak

IhrguferSfembeimWefönüchfsknuf

Tip Nr. 3:  I
Oeschenke üus dem Hüus der Wohnkulfür,
Malserslrüße  66

Bettwäsche,  -hemiche  Dessins  in  Geschenk-
packungen

Frotteö-Handtücher,  leuchtende  Farben,  fest-
liche  Verpackung

Flanell-Leintücher  schon  ab  49,50
Tlschdecken  u, Dralonläuier  in vielen  Mustern

Diwanüberwürfe,  nordische  Art,  Renntierwolle

Geschirrtücher,  schöne  Muster,  groß u, klein
Vorhänge  u, Stors,  für  jeden  Geschmack  u,
Wohnstil

Rheumadecken,  lOOo/o reine  weiße  Schurwolle
Schlager  395,-
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ferkel xu veikütifen
bei A. 8prengey  - Landeük-Perjen Auto-

Motorrad-
rf Qaraaqvia*i«iiiim«««auiaiuüiiaaiaiiibiiiiviuiiiiiaa««

j

Danksagung

Anläßlich  des  unerwartetien  Ablebens  meines
geliebten  Gatten,  unseres  herzensguten  Vaters,  ,
Großvaters,  Urgroßvatsrs,  Bruders,  Herrü  '

FFöl ACllenfflinef
sprechen  wir  allen  Verwandten,  Freunden  und

, Bekannteffi  unseren  herzlichen  Dank  aus.
I  Unser  besonderer  Dank  gilt  dem  Hochw.  Herm  '

Pfarrer  Philip,  Hochw.  Herrn  Pater  Meinrad,
Herrn  Dr.  Frieden  für  die  jahrzehntelange  Be-  _I

'treuung  und  den Ärzten  des  Kranke*auses
I Zams.

 Ebenso  danken  wir  der Belegschaft  der T'AG
Landeck,  dem  Philatelistenklub  und  unserenI
.Haus-Nachbarn  für  die Kränze.  ,
Besonderer  Dank  gilt  Herrn  E. Wyhs  für  seine

i Ansprache.

Anna  Achenrainer  u.  Tochter

Im  Namen  aller  Verwandtien  I

s
s

Tzaaktor-Kurs

Kursheginn, am 2. l., 16 Ubr
Iiandeck,  Spenglergasse

INH.:  FF,BI).  HUBER

Landeck

jmtr%e  können bei  der Bezirkshauptmannschaft
ab sofort  eingereicht  werden.

s
aI "'-----

D a n'k  s'a  g u n g

Anlä,ßlich  des  unerwartetien  Ablebens  meiner
geltebten  Gatjiin,'  unserer  herzensguten  Mutter,
Großmutter,  8chwiegermutter,  8chwester,  Tante
und 8ühw%erin,  Frau

Anna  Thurner
geb.  Hager

sind  uns so viele  Beweise  aufrichtiger  teil-
nahme  zugekommen,  daß  wir  bitten,  auf  diesem
Wege  unseren  het;zlichsten  Dank  entgegenzu-
nehmen.  '

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  hochw.  föist-
lichkeit"des  Pfarramtes  Zams  und  des  Kranken-

 hauses S%ms, Herrn  I)r.  Koller,  Herrn  Primar
Dr.  Ipnberger,  Hr.  Dr.  Niedermaier,  den  8chwe-

i stern, sowie dem Pflegepersonal  des Kranken-  ,
:- hauses  Zams  und  der  Bläsergruppe  der  Musik-
, kapelle  Zams.  . "  '
' Danken  wollen  wir  aber  auüh  allen,  die  unsere

liebe  'X'erstorbene  auf  ihrem  letzten  Weg  be-  -
, gjeitete0, für sie bete4en und ihr Orab 'mit  -
' Kräffien  und  Blumeü  schmückten."  '
' . :' . La,ndeck,  rm  DözembÖr'  1970

 'Andreas  Thurner  mit  Toehter'  -
'  im  'Namen  aller  Verwandten   ' a

l!
I

i

ii
a b

Für:  Autobahnlos  'i6 - Münster  u.
Umfahrungsstraße  Imst  werden
folgende  Arbeitskräfte  benötigt:

Tecbniker
Vermessungsteebniker
POlteFe
MOCtlülNkeF U. SCtilOSSOF
IMW'fafüfOf'y Führerschein  O u. O,E

Rüllpen- RO(lltldef- Und
Gfödeffü!lffü
föCtl- u. Hilf!kföfte
(durchgehende  Beschäftigung)

Ing.  HERBERT  $TRENG
B a u m e i s t e r

Landeck,  Telefon  05442-528
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BALD IST ES Sü WEIT
WÄHLEN  SIE RECHTZEITIG  DAS

PASSENDE  WEIHNACHTSGE-
SCHENK  für  )HRE  LIEBEN  ! UNSERE

GROSSE  AUSWAHL  PRAKTI-

SCHER  FESTGESCHENKE  M ACI-IT

IHNEN  DIE WAHL  LEICHT.

HAuS  DER  MODE

LANDECK,  M ALSERSTR.

Alles fährt Schi ffl Alles fährt  Schi

Papa Mama und Sohn fflfflffi

vom Schizentrum  Oberland

Serfauser  Kaufhäusl, Serfaus

Beste Beratung bestes Serviöe Kostenlose Montage
garanf!erf ErW!n Patscheider prTi-e-'t 's=Og'o

Insföllüllonen

llahl-  und Krgfinnfögsn

m smlldeii ?relssn

Efük  tro  u ntet  n e h m  e n

uO!S $€:HlATTER
Flle!l hal Laniieek Rul O!i4424118

Man«hie
nennenihinden Rolls-Roy«e
desFarbfeypsehens. =w

Den
Dieser Ver- 'QUQi

gleich ist nicht- un- " 31!00  KJ
richtig.  Gleiche  Präzi-  m I

sion. Nic)'it jeder  hat ihn,
den Beovision  3200.  Und der
Preis : Billig  kann er nichtsein.  Aber

er kann eines, was ein Rolls nicht  kann:  Farbprogramme  in

höchster  Vol(endung  empfangen.  Wenn Sie an diesem exclu-

siven Gerät  interessiert  sein sol1ten schreiben  Sie uns bitte,

oder  suchen  Sie einen autorisierten  B&O  Fachhändter  auf.

Er wird sich freuen,  einen  Kunden  wie Sie begrüßen  zu dürfen,

Radio-Fernsehen-Elektro
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AnIYeihnaditendenkenDitasehönstenSatk'nsdienken!

Bettweben 150 üm [)iwaniiherwürfe )!i!l.- Bliisenflanella Acryl-VtirIiaiigstoff45jl(129,8D Sühlafdaükan warm gg  Wollstoffe 109.- 98.- 87.- Brakatvürhänge 78.Frmtierhantliuüh B BI@ Aiitüdeüken 119.- q0  %llsühmten 140 em @@ Dialenstores 2!i.- 12.90Pülsterweben 13.9(1 !1511 Deükensühliipfet"  Kostümsföffe 138.- q[  - Rheumasteppdeüke 241.

Oebirtlsleintuüh

8esehirrtiiüh 4!)O Bettgariiitiiran nui' 148.- Crimplenejarsey 140 üm Federhetten 8!i8.- 2fü1.Federpülster 98.- ß8.- Flanelleiiitüüher 49.- Reinwolljersey 170 üm 159.- Flaahhetten 4fö1.

nÖliWüßt,lit!!  Ceschenkspüekungen,  1(indet'üameu-Hbumiwiibbfü  SlfümplWüffl!'l scbenkl mün!

Eb erl '::  ::,. Q% :'::O, :l:';
Faeharxt fiir Iiungenerkrankungen ke'ine Ord:nat:On

rleiqebhaiiprei  'Vömk
Landeak,  macht  Ihnen  f'ür füe Festtage  das große

Weihnaehtsangebot

Z a Schweineschnitzel,  mager,

Stelzen»  sehx fleiischig

r!ische  Brathüb!ler  (ausgenommen)

Pikante  Zigeunerspießchen

I kg  nur

l kg  nur

I kg  nur

pro  8tüak  nur

s

s

s

s

13,

za.-,,

33.-

12..

Uberzeugen  8ie sich auch  von  unserem  reichhaltigen  Sortimenti  an  : Weihnachtsrollschinken,
zarti  geräuohert,  sowie  feinstien  Wurstsorten,  Pasteten,  Rouladen  etü.  für  Ihren  Festtagsauf-schnitt,

 Man  kauft  mal  hier,  man  kauft  mal  dort,
VöLK-Qualität  Mlt  den RekordI

Auf  Wunsch  Hauszu!tellung  unter'  Teleifon 39ß
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Colonia National Versicherungen - Gebietsstelle Imst

a

e

a

e

a

Jlen  Versiüherungsnehmern  wünschen  füe  Mitarbeiter  der

OOLONIA  NATIONAL

Pirschner  Hubert

Schöpf  Txanz

Markl  Walter

sowie  im  Namen  aller  nebenberuflichen  Mitiarb'eiter.

denken  - praktisch  schenken,  aus unserer  Fülle

von Geschenken

Glas  - Porzellan  - Haus-  u  Tr4irahpngarutc

ra.HansMathoy
Perjen, Obere Feldgasse 4

Bleikristallglas

Riedel  - Glas

ßpyimilrnn

Bestecke - rondue

rhv%tßlllBaihmmi1r

BisWeihnaehten aufalleWaren 301o-Bitte besichtigen Sie unsere Auslagen!

a

a

e

a

e

e
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rarb-

fehaib*licr

,,nas sühönste WeihnaühföOe-
sühenk für die game Familie".

Die  größte  Auswahl  und

den  besten  Kundenfüenst

bietet  Ihnen

IHB  FUNKBERATER

R. r IM B E R G E R

MODERNE  KLEINSTWOHNUNG
leer  oder  möbliert,  für  älteres  Bergsteiger-Ehepaar
Nähe  Landeck  gesucht.  Benützung  zunächst  nur  zeit-

weilig.  %ebote  an die Verwaltung des Blattes

Die  Belegschaft  der  Fa.

Elektro Gerhard Müller
dankt  Ihrem  Chef

für  die

schöne  Weihnachtsfeier

Der  storks*)
Btvmmer

hafk*ine
S«hwa«hen

Ihr  Fachhandler  bewalst  as Ihnent

eisenwaren
6500 landeck  - tel.  (05442) 269

Unverbindnche  Beratung
laaBaBa

') Dle  nauen  AIÖ-VlargangichlagbohrmasdtInen -
iind  In 350-  und  500-Watt-Ausführung  erhafül*.



Nr.  öl G e m  e i n d'e  b l  a t t 1'l.  Dazember  1970

ansaiisvonEdan
Paekendes  Familiendrama  naeh  dem  Roman  von  John  8tein-

beck,  der  ein  Kain-'kbeldrama  behandelt.  Mit:  Jam;s  Dean,

Julie  Hartis  u. a.  Prädikat,  : Begonderg  wertvo]l

Freitag,  '18. Dezember

eit
Italo  Western  in  einer  geschiükten  Macharb.  Mit:  George

Hilton,  Frank  Wolff,  Pamela  Tudor  u. a.

Samstag,  19.  Dezember

.Die große TreiJagd
Eine  sohöne  Frau  mitten  im  Feuerhagel  zwisahen  rivalisie-

renden  Banden.  Mit:  Ray  Danton,  Pasüale  Petiti  u.  a.

ßonntag,  20. Dezember

Gwüngis flüt:ha
Aus  einem  ,,verbotenen  Tal"  bringen  Sahausteller  ein  Urtier

unter  füe Mensohen.  Mit  : James  Franoisüus,  Gila  Golan,  Ri-

chard  Oarlson  u. a.

Olanstag,  22. Dezember

Einze]gängerigaher  Pistolero  üfürlistieti  Banditen  beim  Raub

einer  Regimentskasse.  Miti  Andrea  Giordana,  Piero  Lulli,

Rogemarie  Dexter,  Dana  Ghia  u. a.

Mföwoch,  23. Dezember

Am ikmnerstag, 24. Dexember keine Yorstellung!

VORVERKAUF:

Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  llhr

Dienstag  bis  Samitag  ab  19.00  uhr

GUTERHALTENE SITZGARNITUR
zu  verkaufen.  8 2.000.  -

8 Z E P -  LAmDEC!K, TELEFON  359

Fremderuverkehrsverband Landeck

Zarns u. Umgebung, Tirol

A U S S C H- R E I B U N G
der

Stelle  eines  Geschäftsführers

Be:im F. V. V. Landeck,  Zams  u.  Umgeb.  gelangt

mit 1. 3. 1971 die 8te11e eines Geachäftsführers  zur

Neubesetzung.

Verlangt  wird  : 'Kenntnisse  der  englischen  und  fran-

zösischen  E3prwhe  in Wort  und  Schrift  und  Bewäl-

tigung aller  anfallenden  administrativen  hbeiten,

sowie  des gesamten  Schriftverkehrs.

Bewerbungen  sind  zu richten  an  :

fflEMDENVERKEHR8VERBANI)

LANDEOK  ZS  'U. UMGEBUNG

6500 LANDEC!K,  Tirol,.  Postfach  58

$cheriken

raaui
Schenken

lündeek



19.  Dezember  fö70 Gemeindeblatt Nr.  öl

EUROPA-MÖBEL bietenlhnen  auch  vorWeihnachten

Großauswahl  zu günstigsten  Preisen  !

Eätx großes

Haus

kann  Großes

leisten

Europa-  Möbel-Zentrum

HANS  REITER
fJlQOPjl
NR)ffllaf: Innsbruck,  Neu-Rurn,  Serlesstraße  (östlich  des  Olympischen  Dofes)

Keine  Mittagssperre  - Durchgehend  geöffnet

Und weiterhin  unsere  Möbelhäuser:

Innsbruck,  am Hauptbahnhof  und
Neu-Rum,  an der  Haller  Straße  (Supermarkt)



Diskont-!lktion

vom  21.  - 31.  12.

7!)0 gr  in  Plastik-Kübel  nur

und  Getränkesteuer  nur  "'   '

+8ektsteuer  9.  Fiir den Silvester-Punseh

::'::au-ng 7 90
»

Stithtird- !ppi;ptl*fltim 36@go'n Tafeln aa d  l Flasche  inkl.  8teuern  nur

S»halihlayda Nuss und fflä ffl .(Hgg  ,.l,,  (B @ Flascheneinsatz S 1.50


